	Schulaufgabe 1           (3. Jhg.)
	Name: 

	Punkte:            /54         Note: 
	Datum: 

	Kriterium: 50%=2; 63%=3; 75%=4; 90%=5
	



1. Leseverstehen. Lies den Text. /7
Heutzutage arbeiten viele Schüler und Schülerinnen in ihrer Freizeit, um Geld zu verdienen. Natürlich bekommen sie auch Taschengeld, aber das reicht oft nicht: Handy, Klamotten ...... Das kostet alles Geld! 
Frank Duchovsky arbeitet jeden Samstag und Sonntag in einer Holzfabrik in Saarbrücken. Die Arbeit ist sehr schwer. Er muss am frühen Morgen beginnen und er arbeitet acht Stunden pro Tag. Dafür verdient er 60 Euro pro Tag, also 120 Euro am Wochenende. Das ist nicht viel, aber es reicht, um seine Handy- Rechnung zu bezahlen! 
Irena Schlüter hatte bis diese Woche gar keinen Job, aber jetzt hat sie bei einer Tankstelle angefangen. Sie arbeitet jeden Abend von sechs bis zehn und dafür verdient sie zehn Euro pro Stunde. Sie muss an der Kasse sitzen und das Geld kassieren. Sie verkauft auch Bonbons und Zigaretten. Wie findet sie die Arbeit bisher? „Na ja, ich arbeite erst seit gestern! Aber der erste Abend war nicht schlecht. Vielleicht etwas langweilig, aber ich habe ein paar nette Leute kennnen gelernt.“ 
Sonja Ötgen hat es leichter. Sie arbeitet als Babysitter. Wie oft? Am Dienstag und am Donnerstag. Wie viel verdient sie? „Es kommt darauf an! Wenn ich auf das Nachbarkind aufpasse, kriege ich acht Euro die Stunde. Das ist wirklich gut, weil das Kind im Bett ist und ich fernsehen kann! Aber wenn ich für meine kleine Schwester Babysitting mache, verdiene ich nichts! Das finde ich ganz schön doof. Letzten Dienstag waren meine Eltern zu Freunden eingeladen, aber ich durfte nicht mit, weil ich auf meine Schwester aufpassen musste!

Sind die Aussagen richtig (R) oder falsch (F)?

	
	R
	F

	1. Alle Schüler arbeiten in ihrer Freizeit, um Geld zu verdienen.
	
	x

	2. Frank arbeitet am Wochenende in einer Holzfabrik.
	X
	

	3. Irena arbeitet jeden Abend vier Stunden.
	
	x

	4. Sonja arbeitet als Babysitter zweimal in der Woche.
	X
	

	5. Sonja kriegt zehn Euro die Stunde.
	
	X

	6. Irena verkauft Bonbons und Zigaretten.
	X
	

	7. Frank verdient mehr als 50 Euro pro Tag.
	
	X

	8. Sonja muss manchmal auf ihre Schwester aufpassen.
	X 
	



2. Wortschatz /16
a) Setze die Wörter ein: freiwillig, verdienen, Markenkleidung, Markenwahn, Schuluniformen, leichter  /6
»Der ___ Markenkleidung __ ist wirklich ein Problem«, sagt der Direktor an Karins Schule.
Denn die Schüler finden ______ Markenwahn____ sehr wichtig. Deshalb möchte er __ __Schuluniformen_____ haben. In den ersten Monaten können die Schüler die Uniformen nur ______ freiwillig____ tragen. Geld ist dann nicht mehr so wichtig und es ist ___ ____leichter ___________ für die Eltern, die weniger _____verdienen____.


b) Ergänze die Kleidungsstücke im Singular und die Pluralform wie im Beispiel. /10
	Singular
	Plural
	Singular
	Plural

	krilo – der Rock
	(-ʺe)
	obleka – das Kleidung 
	(-e)

	srajca – das Hemd
	(-en)
	plašč – der Mantel
	(-ä)

	škorenj - der Stiefel
	(-n)
	bluza – die Bluse
	(-n)



3. Beantworte die Fragen./10
1. Möchtest du Schuluniformen an deiner Schule haben? Warum? /2
__Nein, ich denke die Schuluniformen sind schlecht. __
2. Bekommst du Taschengeld? Was machst du mit dem Geld?/2
__ Nein ich bekomme kein Taschengeld. Meine Eltern kaufen mir alle.__
3. Was hast du heute an? (3 Sachen) /3
___ Ich habe eine Hose, einen Pullover und ein T-Shirt an ___
4. Welche Kleidungsstücke trägst du nicht oft? (3 Sachen)/3
__ Ich habe keine Blusen, kein Mäntel und keine Rocke.____ 

4. Steigerung der Adjekitve. /12
a) Ergänze die Tabelle./8
	Positiv
	Komparativ
	Superlativ

	gut
	besser 
	am besten 

	alt
	Älter
	am Ältesten 

	klein
	kleiner 
	am kleinsten 

	billig
	Billiger 
	am Billigstem


b) Vergleiche: /4
Peter: 167 cm, Alex: 180 cm ____Alex ist kleiner als Alex________________
Wohnblock/Haus: hoch___ Wohnblock ist höher als Haus___
Englisch/Mathematik: interessant ___ Englisch ist interessanter als Mathematik.__
Tage im Winter/Tage im Sommer: lang _Tage im Sommer ist länger als Tage im Winter__

5. Schreib höfliche Fragen? /3
Du bist hungrig. Könnte ich etwas essen?
Du brauchst ein Buch. ___Könnte ich deinem Buch bekommen? ___________________
Du willst Musik hören. _Könnte ich dein Walkman bekommen? ___
Du willst nicht zu Fuß gehen. __Könnte ich mitfahren__________________________

6. Bilde alle Imperativformen /6

	
	du
	ihr
	Sie

	gesund sein
	
	
	

	lange schlafen
	
	
	

	billig einkaufen
	
	
	

	nicht zu viel essen
	Esst nicht zu viel
	esse nicht zu viel
	[bookmark: _GoBack]Essen sie nicht zu viel



